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Schule:                                                        Schülerin/Schüler:                                                           Klasse:                      Datum:                            

	§10
Abs.
1
	Staatliche Prüfung schriftlicher Teil
* je 120 Min.
* i.d.R. auf drei aufeinander folgenden Tagen
* Aufgaben werden auf Vorschlag der AP-Schule von der zuständigen Behörde bestimmt
* v. 2 Fachprüfern unabhängig voneinander benotet
	
I.

Note vom
ersten Jahres-zeugnis

	
II:

Note vom
zweiten
Jahres-zeugnis
	
III.

Note vom
dritten 
Jahres-zeugnis

	§ 9 Abs. 1
Fest
setzung der Vornoten
aus I,II,III

(* Info der Vornoten an die SuS) 
§ 9 Abs. 3
	
Note
des 
Teiles der
Prüfung
(P)

- von zwei Fachprüfer
/-innen
    (…/…) unabhängig voneinander benotet 
§10 Abs. 3


	
Bildung der Noten 

und Bildung der gewich-teten
Prüfungs-
note/PV

§ 9 Abs. 2
Gewichtung
25% V
75% P
	§14 Abs. 2 Muster Anlage 3
Zeugnis über die staatliche Prüfung
in der Alten-pflege 
§ 14 Abs.1 bestanden:
jeder der Prüfungsteile mind. Note „ausreichend“ 
Er/Sie hat folgende Prüfungsnoten erhalten:
	
Ggf. Bemerkungen zu/r 
· Wiederholung der Prüfung (§15),
· Rücktritt von der Prüfung (§16),
· Versäumnisfolgen... (§17),
· Ordnungsverstöße, Täuschungs-versuche (§18)

	1 



Ǿ
	Theoretische Grundlagen 
in das altenpflegerische Handeln 
einbeziehen
	
	
	
	
	
	
	1.  im schriftlichen Teil der Prüfung §10
4


„ ……………...“
	

	
	Pflege alter Menschen 
planen, 
durchführen, dokumentieren und evaluieren
	
	
	
	
	
	
	
	

	2 

Ǿ
	Alte Menschen personen- und situationsbezogen pflegen
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Bei der
medizinischen Diagnostik und Therapie mitwirken
	
	
	
	
	
	
	
	

	3
	Lebenswelten und soziale Netzwerke alter Menschen
 beim altenpflegerischen Handeln berücksichtigen
	
	
	
	
	
	
	
	

	§11
Abs.
1
	Staatliche Prüfung mündlicher
Teil
 * je nicht länger als 10 Min
	
	
	
	
	Noten der Fach-
prüfer/innen
§11 Abs. 3
	„

§11 Abs. 4
	2.  im mündlichen Teil der Prüfung §11 Abs. 4
„ ……………...“
	

	1
	Alte Menschen personen- und situationsbezogen pflegen
	
	
	
	
	
	
	
	

	2
	Institutionelle und rechtliche Rahmen-bedingungen beim altenpflegerischen Handeln berücksichtigen
	
	
	
	
	
	
	
	

	3 

Ǿ
	Berufliches Selbstverständnis entwickeln
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Mit Krisen und schwierigen sozialen Situationen umgehen
	
	
	
	
	
	
	
	

	§12
Abs.1
	Staatliche Prüfung praktischer
Teil 
	
	
	
	
	Note der zwei Fachprüfer/innen
schriftliche
Pflegeplanung, Durchführung,
Reflexion: 
§12 Abs. 3
	„

§ 12 Abs. 5
	3.  im praktischen Teil der Prüfung §12 Abs. 5

„ ……………...“
	




	Fächerbezeichnung der
EB-BbS-VO
Stundentafel
	Ausbildungs- und Prüfungsverordnung AltPflAPrV nach Abschnitt 3 Prüfung
Schriftliche Prüfung
In den Lernfeldern 
§10 Abs. 1
	Ausbildungs- und Prüfungsverordnung AltPflAPrV nach Abschnitt 3 Prüfung
Mündliche Prüfung
§11 Abs. 1
	Ausbildungs- und Prüfungsverordnung AltPflAPrV nach Abschnitt 3 Prüfung
Praktische Prüfung
§12 Abs.1 und §12 Abs. 2

	Berufsübergreifender Lernbereich
	
	
	

	Deutsch/Kommunikation
	
	
	

	Fremdsprache/Kommunikation
	
	
	

	Politik
	
	
	

	Religion
	
	
	

	Berufsbezogener Lernbereich
· Theorie und schulische Praxis-
mit den Fächern
	
	
	

	Theoretische Grundlagen und Pflegeplanung im altenpflegerischen Handeln
	1a) Theoretische Grundlagen 
in das altenpflegerische Handeln 
einbeziehen

1b) Pflege alter Menschen 
planen, 
durchführen, dokumentieren und evaluieren
	
	Die praktische Prüfung bezieht sich auf die Lernbereiche:
1. Aufgaben und Konzepte der Altenpflege §12 Abs.1

	Personen- und situationsbezogene Pflege alter Menschen
	2a) Alte Menschen personen- und situationsbezogen pflegen
	1. Alte Menschen personen- und situationsbezogen pflegen
	

	Mitwirkung bei medizinischer Diagnostik und Therapie
	2b) Bei 
medizinischer Diagnostik und Therapie mitwirken
	
	

	Anleiten, Beraten und Kommunizieren
	
	
	

	Unterstützung alter Menschen bei der Lebensgestaltung
	3. Lebenswelten und soziale Netzwerke alter Menschen
 beim altenpflegerischen Handeln berücksichtigen

	





	2. Unterstützung alter Menschen bei der Lebensgestaltung §12 Abs.1

	Rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen altenpflegerischer Arbeit
	
	2. Institutionelle und rechtliche Rahmenbedingungen beim altenpflegerischen Handeln berücksichtigen
	

	Altenpflege als Beruf
	
	3a) Berufliches Selbstverständnis entwickeln

3b) Mit Krisen und schwierigen sozialen Situationen umgehen
	

	Optionale Lernangebote
	
	
	

	Berufsbezogener Lernbereich 
– Praxis-
	
	
	Staatliche Prüfung praktischer
Teil:
Pflegeplanung, Durchführung einschließlich Beratung, Betreuung und Begleitung eines alten Menschen u. abschließende Reflexion



